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Achtung! Wichtige Information 
An alle Haushalte der Gemeinde Waldburg
sowie Teilorte der Gemeinden Amtzell, Grünkraut, Schlier und
Vogt 
Aufhebung der Chlorung des Trinkwassers ab
Sonntag, 28.09.2014 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
durch die Verunreinigung des Trinkwassers mit coliformen Kei-
men wurde das Trinkwasser der Gemeinde Waldburg seit 14.
August 2014 gechlort. Täglich erreichen uns Anfragen wann die
Chlorung beendet sein wird. 
Das Trinkwasser wurde zwischenzeitlich ein bis zweimal pro
Woche untersucht. Die Untersuchungsergebnisse liegen inzwi-
schen, je nach Brunnen, bei 0, 1 oder 2 coliformen Keimen. Der
Brunnen 1 zeigt sich hierbei sehr stabil, so dass wir aus Brunnen

1 wieder unser gewohntes, unchloriertes Wasser in das Lei-
tungsnetz abgeben können. Sollte sich allerdings hier nochmals
eine Verunreinigung mit coliformen Keimen ergeben so werden
wir auf unsere Notwasserversorgung zurückgreifen und das
Wasser aus der Gemeinde Schlier in unser Versorgungsnetz
pumpen. Die erfreuliche Nachricht, die wir übermitteln können,
ist, dass ab Sonntag das Wasser der Gemeinde Waldburg ohne
Chlor sein wird. 
Wir bedauern es sehr, dass Sie als Wasserabnehmer in den letz-
ten 6 Wochen durch die Chlorung des Trinkwassers viele Unan-
nehmlichkeiten ertragen mussten. In vielen Telefonaten und per-
sönlichen Gesprächen  haben wir viel Verständnis für die gege-
bene Situation erfahren dürfen, wofür wir uns bedanken möch-
ten. Da wir die Wettersituation nicht beeinflussen können und
auch keine Standortänderung der Brunnen möglich ist, werden
wir uns der UV-Technologie bedienen. Im Gemeinderat soll dem-
nächst ein Konzept vorgestellt, beraten und beschlossen wer-
den. Die Um-setzung soll im Haushaltsjahr 2015 erfolgen. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Norbert Junker, Hauptstraße
20, 88289 Waldburg, Tel. 07529/971714 gerne zur Verfügung. 
Freundliche Grüße 
Michael Röger 
(Bürgermeister)         
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Gratulation - Marina Seitz
aus Waldburg hat im Inline

alpin den
Weltcupgesamtsieg 2014

gewonnen.
Marina Seitz aus Waldburg hat vor kurzem ihre bisherige sportliche
Karriere mit einem großartigen Erfolg gekrönt. Im Inline alpin gewann
die 19-Jährige den Gesamtweltcup 2014 und wurde zudem Vizewelt-
meisterin im Riesenslalom, Viertplatzierte im WM-Slalom, Deutsche
Meisterin im Slalom und ist aktuell Vierte der Weltrangliste.

Marina Seitz kam über den Skirennsport im Jahr 2010 zum Inline alpin
und startet seit 2011 für den DAV Neu-Ulm. Seit dem Jahr 2011 gehör-
te sie dem Inline-alpin-Kader des Schwäbischen Skiverbandes und seit
2012 dem B-Kader des DSV Ski-Inline-Teams an. Seit 2014 ist sie in den
A-Kader des DSV Ski-Inline-Teams aufgestiegen.
Zu ihrem herausragenden sportlichen Erfolg im Inline alpin in dieser
Saison gratuliere ich Marina Seitz auch im Namen der Gemeinde
Waldburg ganz herzlich und wünsche ihr für ihre weitere sportliche
Karriere alles Gute und weiteren Erfolg.
Michael Röger
(Bürgermeister)

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits
am Freitag, 26. September 2014, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Amtliche 
Bekanntmachungen



Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mitt-
woch, den 01.10.2014, um 18.15 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. 

Tagesordnung

1. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung

2. Baugesuch:

- Einbau einer Wohnung in das bestehende landwirt-
schaftliche Gebäude, Frankenberg 1, 88289 Waldburg,
Flst. 569

3. Bauvoranfrage:

- Erweiterung des bestehenden Stallgebäudes, Edens-
bach 141, 88289 Waldburg, Flst. 690

4. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 2030 / Land-
schaftsplanes 2030 des Gemeindeverwaltungsverbandes
Gullen:

• Beratung und Beschlussfassung über die seitens
der Träger öffentlicher Belange während der förm-
lichen Beteiligung eingegangenen Anregungen
und Bedenken gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch
vom 30.06.2014 – 10.08.2014

• Beratung und Beschlussfassung über die während
der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung eingegan-
genen Anregungen und Bedenken gemäß § 3 Abs.
2 Baugesetzbuch vom 30.06.2014 – 31.07.2014

5. Antrag der Landjugend Waldburg:

- Aufstellung eines Wohnraumcontainers  als Vereinsheim
im Bereich des Hartplatzes

- Antrag auf Bezuschussung der Maßnahme

- Antrag auf Übernahme einer Bürgschaft durch  die
Gemeinde

6. Sachstandsbericht des „Netzwerks Senioren“

7. Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf
Aufstellung einer Außenbereichssatzung im Bereich des
Ortsteils Ried

8. Beratung und Beschlussfassung über die Nutzung der
Garage in der Reinhold-Abele-Str. 2 (ehem. Polizeigarage)
als Lagerraum

9. Anpassung der Bestattungsgebühren und Änderung der
Friedhofssatzung

10. Anpassung der Entschädigungssätze für Angehörige der
Gemeindefeuerwehr und Änderung der Feuerwehr-Ent-
schädigungssatzung

11. Bekanntgaben

12. Anträge des Gemeinderates

gez. Röger
(Bürgermeister)

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 

Ehrenamtliches Engagement:
Buswartehäuschen in Greut neu gestrichen
Vor ca. 10 Jahren hat die Gemeinde Waldburg mit tatkräftiger
Unterstützung einiger Bürgerinnen und Bürger in Greut ein Bus-
wartehäuschen erstellt. Damit konnte die Situation der Busfahr-
gäste - überwiegend Kinder und Jugendliche - in Greut deutlich
verbessert werden, bietet das Buswartehäuschen bei schlechter
Witterung einen guten Schutz gegen Wind, Regen und Schnee.
Sehr erfreulich ist, dass in den Sommerferien wiederum mit bür-
gerschaftlichem Engagement das Wartehäuschen an der Bus-
haltestelle Greut neu gestrichen wurde. 

Die Fotos zeigen das Buswartehäuschen vor, während und nach
den Arbeiten.

An insgesamt drei Tagen haben Alexander Weiland, Andrea Wei-
land, Enver Paprikic, Michaela Steinhauser, Alexander Kiebele
und Markus Seeger aus Greut das Häuschen abgewaschen,
abgeschliffen und anschließend neu gestrichen. Die Materialko-
sten hat die Gemeinde Waldburg übernommen.
Allen Beteiligten, die bei der Renovierung mitgeholfen und somit
zum Erhalt des Wartehäuschens beigetragen haben, ein herzli-
ches Dankeschön. 
Bürgermeisteramt
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Abfallkalender

Öffnungszeiten: 
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe oben 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll (mittwochs) 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste/Kork 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: 
Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoffcontainern am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden. 

Batterie-Container: 
Kleinbatterien können über die Sammelboxen im Eingangsbe-
reich des Rathauses zu den üblichen Geschäftszeiten oder am
Bauhof in der Amtzeller Straße 27 entsorgt werden.

Ansprechpartnerin für Abfallberatung: 
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Hommage an die Spanische
Gitarre

Gitarrenkonzert mit Eigenkompositionen 
von und mit

Thomas Kalkreuth

Sonntag, 28. September, 17.00 Uhr
Rittersaal auf der Waldburg

Um Spenden wird gebeten!

Playmobil auf der Waldburg 
Auf der Waldburg wird 2015 ein großes Playmobil-Diorama aus-
gestellt. Gezeigt wird eine Situation aus dem Bauernkrieg 1525,
wobei auf einer Fläche von fast fünf Quadratmetern mehr als
400 der kleinen Plastikmännchen zum Einsatz kommen. Als Vor-
geschichte gibt es ein kleines Internetspiel.
Die Idee entstand durch einen Zeitungsbericht über eine Son-
derausstellung im Archäologischen Landesmuseum Konstanz.
Dort wird das Konstanzer Konzil mit Hilfe von Playmobilfiguren
nachgestellt. „Das können wir auch!“ sagte sich Bernhard Pesch,
Burgführer auf der Waldburg und selbst leidenschaftlicher Play-
mobilsammler. 
An Ostern im Jahre 1525 standen vor Weingarten geschätzte 12
– 16.000 aufständische Bauern der Landsknecht-Armee des
Schwäbischen Bundes gegenüber. Nach ersten Kampfhandlun-
gen willigte der Heerführer des Bundes, Truchsess Georg III.
von Waldburg, der damit als Bauernjörg in die Geschichte ein-
gehen sollte, einem Vertrag zu, der zum friedlichen Abzug der
Bauern führte. Dieser sogenannte „Vertrag von Weingarten“
brachte die entscheidende Wende im Verlauf der süddeutschen
Bauernkriege zugunsten der bisherigen Adelsherrschaft.
Das Diorama deckt das Gebiet zwischen Baindt und
Altdorf/Weingarten ab, wobei in vielerlei Hinsicht die Verhältnis-
se um 1525 bedacht werden. Das geht von damaliger Bewaff-
nung und Mode über militärische Strategien bis hin zu Bauwer-
ken, die aus alten Bildern und Karten mit Playmobilmaterial
nachgestellt werden. 
Die Vorgeschichte des Treffens bei Weingarten kann in einem
Internetspiel nachvollzogen werden.  Bei diesem Spiel kann der
Bauernführer Stephan Rahl auf seinem Weg durch Altdorf und
Weingarten begleitet werden. Es ist unter der Adresse www.die-
waldburg.de erreichbar.
Für den weiteren Aufbau des Dioramas wird auch die Bevölke-
rung um Mithilfe gebeten. Häufig befinden sich in Kellern und auf
Dachböden ungenutzte Playmobilschätze aus der Kindheit. Wer
über solche Schätze verfügt, wird herzlich um deren Spende für
das Diorama gebeten. Die Teile werden gerne in der näheren
Umgebung abgeholt. Ein Anruf bei Bernhard Pesch unter der
Nummer 01523-700 3990 oder eine E-Mail an bpesch@gmx.net
genügt.

Die Grundschule Waldburg begrüßt 34
Schulanfänger! 
Große Aufregung herrschte am vergangenen Donnerstag an der
Schule Waldburg, als für insgesamt 34 neue Schülerinnen und
Schüler der erste Schultag begann. Bepackt mit nagelneuen
Schulranzen und prall gefüllten bunten Schultüten kamen die
Schulanfänger an der Schule an und feierten diesen besonderen
Tag im Rahmen eines sehr gut besuchten Gottesdienstes. Im
Anschluss daran führte die Klasse 3, zusammen mit dem Chor,
ein bezauberndes kleines Theaterstück auf, das mit viel Geläch-
ter und großem Applaus belohnt wurde. Die Schulanfänger wur-
den anschließend von ihren Paten aus den Klassen 8 und 9 an
der Hand genommen und in ihre zukünftigen Klassenzimmer
begleitet. Dort wurden sie von ihren neuen Klassenlehrerinnen,
Frau Bayer und Frau Fuchs, herzlich begrüßt. Während die
Schüler ihre erste „richtige“ Schulstunde erlebten, konnten sich
Eltern, Großeltern, Verwandte und Bekannte bei Kaffee und But-
terbrezeln stärken. 
Das Patenprojekt gibt es bereits seit vielen Jahren in Waldburg.
Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe zeigen den
Schulanfängern ihre Schule und begleiten sie in den ersten
Schulmonaten während der Pausen. Dadurch wird den „Kleinen“
der Schulbeginn erleichtert - und die Werkrealschüler freuen
sich über ihre verantwortungsvolle Aufgabe. 

Start in die Gemeinschaftsschule
Am Dienstag, den 16.09.2014 begann für die Fünftklässler ein
neues Schulkapitel. Nach dem Schulgottesdienst in St. Anna,
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während dessen alle Schülerinnen und Schüler der Grundschu-
le Vogt und der Gemeinschaftsschule Waldburg – Vogt im neu-
en Schuljahr willkommen geheißen wurden, gingen die Schüle-
rinnen und Schüler der  Klassen 5a und 5b mit ihren jeweiligen
Klassenlehrerinnen in ihre Klassenzimmer. Aufgeregt und
gespannt erwarteten sie den ersten Schulvormittag. Nach einem
ersten Kennenlernspiel gab es in der Aula eine kleine
Begrüßung durch die Schulleitung mit musikalischer Unterstüt-
zung der Bläser aus den Klassen 6 und 7. Dort bekam jede
Schülerin und jeder Schüler ein T-Shirt, eine Vesperdose und
eine Brezel – verbunden mit den besten Wünschen für einen
guten Start in der Gemeinschaftsschule.
Zurück in der Klasse wurden die Plätze und die Unterlagen
zugeordnet, der Stundenplan und neue Fächer besprochen.
Auch das Organisatorische, das aufgrund der veränderten Lern-
formen noch einiges abverlangen wird, wurde in Angriff genom-
men. Natürlich wollten sich alle – Schülerinnen und Schüler,
ebenso die Lehrerinnen gegenseitig – noch ein bisschen besser
kennen lernen und es wurde geklärt, was die Mädchen und
Jungs vom neuen Schuljahr, ihren Lehrern und Mitschülern
erwarten. Natürlich bekamen sie auch einen Einblick in die Blä-
serklasse, um recht bald eine Entscheidung treffen zu können,
ob sie an dieser teilnehmen wollen. 

RAB-Busverbindungen zur Gemeinschaftsschule
Waldburg-Vogt
Auf Anregung der Gemeinden Schlier, Vogt und Waldburg wur-
den von der RAB zum Schuljahresbeginn 2013/14 die beste-
hende Linie 7535 über Rötenbach bis nach Wolfegg verlängert
und auf die Schulanfangs- und Endzeiten in Vogt und Waldburg
abgestimmt (vgl. beiliegenden Fahrplan).
Bürgermeisteramt

Nummer  39 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 26.9.14 Seite  5

Fahre mit Herz – 
Höchstens 30
im Wohngebiet

Zone

30



VHS - Außenstelle Waldburg
Auskünfte und Anmeldungen: 
Online unter www.vhs-rv.de
Geschäftsstelle der VHS Waldburg, Rathaus Waldburg, Tel.
07529/971710, Fax 07529/971755
Anschrift: Gemeindeverwaltung, Waldburg, Hauptstr. 20, 88289
Waldburg

Kurs-Nr.: F800301
Autogenes Training - Grundstufe
Hilde Rosendahl
Das autogene Training ist eine einfache und ganzheitliche Ent-
spannungsmethode, die ausgleichend auf das vegetative Ner-
vensystem wirkt. Insbesondere ist es zur Vorbeugung geeignet,
kann aber auch unterstützend in der Behandlung von stressbe-
dingten Beschwerden, z.B. Verspannungen, Nervosität, Schlaf-
störungen und psychosomatischen Erkrankungen eingesetzt
werden. Es verhilft zu mehr Gelassenheit und innerer Stärke.
Die Kursteilnehmer/innen erlernen die Grundübungen des Auto-
genen Trainings und werden durch regelmäßiges Üben befähigt,
diese Methode eigenständig anzuwenden. Die Kursstunden
werden mit Fantasiereisen angereichert.
Bitte mitbringen: Decke, dünnes Kissen, warme Socken 
8 Abende, 14.10. - 09.12.2014, Dienstag, wöchentlich, 19:30 -
21:00 Uhr
Ort: Kindergarten Vogelnest, Adlerstraße 1
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 10

Gebühr: 59,00 €
Kurs-Nr.: F800304
Pilates - Mittelstufe und Fortgeschrittene
Sylwia Goik
Kurs ist bereits ausgebucht!
Kurs-Nr.: F800305
Pilates - Mittelstufe und Fortgeschrittene
Sylwia Goik
Sie benötigen nur eine Matte und evtl. eine Decke. 
12 Abende, 26.09.2014 - 09.01.2015, Freitag, wöchentlich,
19:00 - 20:00 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 14
Gebühr: 59,00 €

Wir gratulieren
Herrn Roland Meyer, Edensbach 32, 
am 27. September zum 75. Geburtstag;
Herrn Dieter Heim, Säntisweg 3,
am 29. September zum 78. Geburtstag;
Frau Gizela Ficko, Lerchenweg 3,
am 30. September zum 83. Geburtstag;
Frau Margarete Fischer, Falkenweg 1,
am 1. Oktober zum 76. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.
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Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenbaus in Ravensburg. 

Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer 0180 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 27. September
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Str. 2,
Ravensburg, Tel. 0751/3665075
- von 8.30 bis 8.30 Uhr am nächsten Tag - 
Sonntag, 28. September
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
Ravensburg, Tel. 0751/3524405
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag - 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 26. September

8.00 Uhr Eucharistiefeier

(† Oskar Linder, † Genovefa und † Anton Weiß)
Samstag, 27. September
10.00 Uhr Haus Broghammer Wortgottesfeier mit Diakon Vogt
15.00 Uhr Wohnanlage: Wortgottesfeier mit Diakon Vogt und

einer Firmgruppe; Herzliche Einladung zu beiden
Gottesdiensten!

18.30 Uhr Kirche: Wortgottesfeier  zu Erntedank, mit Kom-
munion
mit Musik für Flöte, Trompete und Orgel
Kollekte: Caritas

Dienstag, 30. September
18.00 – 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Sonntag, 5. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Ministran-

ten und Ehrung für 5 und 10 Jahre Ministranten-
dienst
(JT † Paulina Riedesser, JT † Josefine Flamm, † Klara
und † Karl Joos, Gebhard Pfender, † Theresia Halder, †
Gebhard Ernle, † Josef Schell, † Josef Miller)
Anschließend Treffpunkt Kirche und Eine-Welt-Ver-
kauf
Eine Gruppe der diesjährigen Firmlinge verkauft
selbst gemachte Kuchen

10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Erntedank-
fest“

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Sonntag, 28. September – 26. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Caritas
8.45 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank

(† Gerhard Ott, † Xaver und † Rosa Schenk, †
Mathilde Schenk)

Freitag, 3. Oktober – Tag der Deutschen Einheit
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 4. Oktober
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

(JT † Bernhard Wetzel, † Agnes König)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 28. September – 26. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Caritas
10.15 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank
10.15 Uhr Kinderkirche im kath. Gemeindehaus
Dienstag, 30. September

8.00 Uhr Schülergottesdienst
Donnerstag, 2. Oktober

8.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion
18.30 Uhr Oktober-Rosenkranz
Samstag, 4. Oktober
15.30 Uhr Trauung des Paares Sonja Josefine Geyer und

René Oliver Patrick Single
Sonntag, 5. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis

8.45 Uhr Eucharistiefeier

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags, 20.15 Uhr, Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs, 20.00 Uhr, Gebetskreis (Taizé-Raum)
Bibel teilen ist wieder am Montag, 29. September, 20.15 Uhr, im
Frauenbundraum
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Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Dienstag, 30. September, 20.00 Uhr, Firmgruppenleiter-Treffen
Seelsorgeeinheit
Sonntag, 5. Oktober, 10.00 Uhr, Kinderkirche

WALDBURG
Samstag, 27. September 
18.30 Uhr Zoe Weiland - Lisa Seeger

Johannes Aggeler- Maike Hämmerle
Marius Aggeler - Judith Hämmerle

Sonntag, 5. Oktober
10.15 Uhr Pia Füßinger - Florian Cvetko

Valentin Cvetko - Simon Hämmerle
Fanny Knörle - Jonas Diehm
Angelina Steidle - Leonie Weiland
Hannah Schneevoigt - Samuel Preiser
Noah Holzschuh - Emil Köber

Sonntag, 12. Oktober
8.45 Uhr Kilian Hämmerle - Simon Hämmerle

Gabriel Hämmerle - Martin Hämmerle
Lorenz Hämmerle - Lukas Hämmerle

Sonntag 19. Oktober
10.15 Uhr Florian Cvetko - Valentin Cvetko

Valerie Heilig - Susanna Wäscher
Konstantin Heilig - Karina Wäscher

Taufe um 10.15 Uhr
Minis werden noch eingeteilt

Sonntag, 26. Oktober
10.00 Uhr Pia Füßinger - Frederic Voggel

Gabriel Hämmerle - Martin Hämmerle
Leonie Locher - Olivia Voggel

Samstag, 1. November
8.45 Uhr Marie Flamm - Maximilian Kuhn

Philipp Flamm - Beatrix Halder
Judith Hämmerle - Maike Hämmerle

Sonntag, 2. November
10.15 Uhr Fanny Knörle - Katja Fischer

Johannes Aggeler - Miriam Gessler
Daniel Gessler - Marius Aggeler

Sonntag, 9. November
8.45 Uhr Angelina Steidle - Jonas Diehm

Maximilian Locher - Hannah Brugger
Rabea Gschwind - Nico Gschwind

Freitag, 14. November, Schülergottesdienst
8.00 Uhr Hannah Schneevoigt - Noah Holzschuh

Leonie Weiland - Samuel Preiser
Samstag, 15. November 
17.00 Uhr Samuel Preiser - Emil Köber

Maja Köber - Lisa Seeger
Anna Sennewald - Leon Sennewald

Sonntag, 23. November
8.45 Uhr Simon Hämmerle - Pia Füßinger

Kilian Hämmerle - Susanna Wäscher
Lukas Hämmerle - Karina Wäscher

Freitag, 28. November, Schülergottesdienst
8.00 Uhr Florian Cvetko - Valentin Cvetko

Fanny Knörle - Angelina Steidle
Sonntag, 30. November
10.15 Uhr Zoe Weiland - Leonie Weiland

Hannes Grabherr - Martin Hämmerle
Gabriel Hämmerle - Lorenz Hämmerle
anschließend Taufe
Zoe Weiland - Leonie Weiland

HANNOBER
Sonntag, 28. September

8.45 Uhr Ronja - Miriam
Noah - Luis

Freitag, 3. Oktober
9.00 Uhr Niklas - Marcel

Samstag, 4. Oktober
18.30 Uhr Jasmin - Selina

David - Ludwig

Samstag, 11. Oktober
18.30 Uhr Lisa - Felix

Carla - Lara
Samstag, 18. Oktober
18.30 Uhr Maren - Michael

Stefanie - Ronja
Samstag, 25. Oktober
18.30 Uhr Noah - Miriam

David - Ludwig
Freitag, 31. Oktober

9.00 Uhr Carla - Luis
Samstag, 1. November
13.30 Uhr Lisa - Felix

Einführungsgottesdienst der 12 neuen Minis
Stellen Sie sich vor, es ist Gottesdienst und niemand ist da …
- kein Mini, der die Verkündigung des Evangeliums mit Kerzen-

schein erleuchtet
- keiner, der die Gaben von Brot und Wein zum Altar bringt
- keine Kinder und Jugendlichen, die für eine lebendige Atmos-

phäre sorgen
- kein Mini, der zwischendurch einmal nett herüberlächelt und

kleine Fehler macht
… einsam würde der Pfarrer im großen Altarraum stehen.

Unsere Minis sind ganz groß! Sie sind unver-
zichtbar und machen unseren Gottesdienst
lebendig.
Auch dieses Jahr dürfen alle Kinder, die
bereits das Fest der hl. Kommunion gefeiert
haben, den Dienst als Ministrant antreten.
Ganz besonders freut es uns, dass wir die-
ses Jahr zwölf neue Ministranten und Mini-
strantinnen begrüßen dürfen!
Der Einführungsgottesdienst findet für alle am 5. Oktober um
10.15 Uhr in der Kirche in Waldburg statt. Hierzu möchten wir
Sie herzlich einladen.
Wir freuen uns über viele Gottesdienstbesucher!
Kathrin, Nico, Katrin und Lena

Erntedankaltar 
Wer gerne für den Erntedankaltar etwas
bringen möchte aus seinem Garten, kann
dies gerne am Freitagnachmittag, 26. Sep-
tember in die Kirche bringen.
Herzlichen Dank dafür!

Krankenkommuniontag am Freitag, 12. Oktober
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg ab 9.00 Uhr und in Hannober ab 16.00
Uhr die Heilige Kommunion.

Treffen Firmgruppenleiter/innen
Die Firmgruppenleiter/innen der Seelsorgeeinheit treffen sich
am Dienstag, 30.9., 20 Uhr, im Gemeindehaus Waldburg. 

Erstkommunion 2015
Die Planungen für die Erstkommunion 2015
beginnen. 
Wir bitten ganz herzlich und dringend die
Eltern, deren Kind nicht in Waldburg zur Schu-
le geht und im nächsten Jahr bei der Erstkom-

munion mitmachen soll, sich im Pfarrbüro bis 17.10.2014 schrift-
lich mit Name des Kindes, Adresse, Telefon, Schule und
Namen der Eltern anzumelden. 
Nur so können wir Sie zum ersten Elternabend persönlich einla-
den und Sie erhalten dann alle wichtigen Informationen. 
Bitte sagen Sie es auch an Ihre Bekannten weiter, da nicht alle
Familien das Mitteilungsblatt beziehen.
Die Erstkommunion in Waldburg ist am 12.4.2015.
M. Elbs, Gemeindereferentin

Einladung zur Rosenkranzandacht
Wie bereits im vergangenen Jahr, möchten wir Sie auch heuer
wieder zu unseren Rosenkranzandachten im Oktober herzlich
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einladen.
Im Gebet wollen wir gemeinsam mit Maria in unseren Anliegen,
für unsere Gemeinde und auch besonders für den Weltfrieden
eintreten.
Bitte kommen Sie und beten mit uns, in den großen Anliegen
unserer Zeit.
W. Sennewald

Caritas - Kollekte am Sonntag, 28. September 2014

Wort und Tat - das gehört schon immer zusammen! Mit den
gesammelten Spenden engagieren sich die Kirchengemeinden
und der Caritasverband gemeinsam für Menschen, die andern-
orts keine Hilfe erfahren. Da es für die hierfür initiierten Projekte
keine öffentlichen Finanzierungsmöglichkeiten gibt, sind Caritas
und Kirchengemeinden auf Spenden angewiesen.
Jedes Jahr wird ein neues Thema - die Caritas-Jahreskampagne
- in den Mittelpunkt der Kollekte gestellt. In diesem Jahr lautet
das Motto „Weit weg ist näher, als du denkst“. 
Wir bitten um Ihre Spende am 27. und 28. September
• Die Hälfte der Spenden bleibt für karitative Arbeit in den Kir-

chengemeinden, die andere Hälfte fließt in soziale Projekte
des Caritasverbandes.

Vielen Dank!
www.caritas-spende.de 

Pilgerwege bei uns
Pilgern ist eine uralte Form christlicher Spiritualität, die heute
wieder von vielen Menschen hoch geschätzt wird. Gerade in
unserer oberschwäbischen Heimat gibt es viele Pilgerorte und
viele Pilgerwege. Am bekanntesten sind die Jakobswege, von
denen einer von München über Kempten, Oberstaufen Schei-
degg nach Lindau führt, oder einer von Ulm über Weingarten
nach Lindau und von da durch die Schweiz.
Relativ neu ist der Martinusweg. Er verbindet die Geburtsstätte
des heiligen Martinus in Szombathely in Ungarn mit seiner Gra-
blege in Tours in Frankreich. Der Hauptweg verläuft durch unse-
re Martinusdiözese Rottenburg von Tannheim bei Biberach nach
Schwaigern bei Heilbronn. Er verbindet verschiedene Kirchen
mit Martinuspatrozinien. Ein Regionalweg, der auf diesen Haupt-
weg zuführt, führt vom Bodensee über das Allgäu nach Bibe-
rach. Für diesen Martinusweg gibt es inzwischen einen Pilger-
ausweis, der in unseren Pfarrbüros kostenlos zu haben ist. In
den letztgenannten Weg ist auch unsere St. Magnus Kirche in
Waldburg eingeschleift. Eine Tafel außen an der Kirche weist
inzwischen darauf hin: „Via Sancti Martini“. Auch innen in der Kir-
che ist an der Säule hinten eine Hinweistafel auf diesen Weg
angebracht. Bei dieser Tafel  gibt es die Möglichkeit, den Pilger-
ausweis zu stempeln. 
In Waldburg im Pfarrbüro gibt es für 10 € ein Ringbuch zu kau-
fen, das den Oberschwäbischen Pilgerweg beschreibt. Auch
hier ist in eine der 7 mehrtägigen Rundwege die Habnitkapelle
eingeschleift. 
Eine sehr schöne Sache ist das Samstagspilgern. 53 Angebo-
te im Jahr 2014, samstags sich mit anderen Menschen geistlich
begleitet auf ganz verschiedenen Pilgerstrecken auf den Weg zu
machen. Hefte für dieses Samstagspilgern liegen hinten bei uns
in den Kirchen auf. Dieses Samstagspilgern ist ein gemein-
schaftliches Angebot der Ferienregion Allgäu-Oberschwaben,
des Westallgäu Tourismus, des Kath. Dekanats Allgäu-Ober-
schwaben und der Evangelischen Kirchengemeinde Scheidegg.
Lassen Sie sich einladen mitzugehen.

Anton Hirschle

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis
Ravensburg e.V. lädt ein:
Leichte Sprache - Einführung und Übung
Workshop für bessere Kommunikation mit Men-

schen mit kognitiven Lernschwierigkeiten, Demenz oder mit
Migrant/innen
Mittwoch, 01. und 08.10.2014, 18 bis 20 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referent: Lothar Plachetka, Leiter keb Bodenseekreis

Cybermobbing - der virtuelle Zoff
Peinliche Bilder, Beleidigungen, Bedrohungen in Sozialen Netz-
werken
Donnerstag, 09.10.2014, 20 bis 22 Uhr 
Ravensburg Bildungswerk
Jörg Singer, Referent beim Jugendmedienschutz

Lesekreis zum Buch „Eine Handvoll Sternenstaub. Was das
Universum über das Glück des Daseins erzählt“ von Lorenz
Marti.
Monatlich jeweils Montag ab 13.10., 19.45 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Hannelore Hering

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
Mensch, du hast nichts zu erhoffen, wenn du blind bist gegenü-
ber dem Licht, das nicht von den Dingen, sondern vom Sinn der
Dinge kommt.
Antoine de Saint Exupéry

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Freitag, 26. September
Gedenkgottesdienst für verstorbene Angehöri-

ge mit der TrauerZeitRaum-Gruppe; 19.00 Uhr Evang. Kirche
Atzenweiler. Es sind alle Menschen zur Teilnahme eingela-
den, die um einen verstorbenen Menschen trauern.
TZR-Seminargruppe mit Pfarrer Bürkle und Dagmar Knaus-
berg.
Samstag, 27. September (anstatt Freitag, 26.09.!!!)
15.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und Alt

in Waldburg
anschließend geselliges Beisammensein
Diakon Thomas Vogt zusammen mit Firmlingen

Sonntag, 28. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Alle eure Sorge werfet auf den Herrn, denn er sorget für euch.
1. Petr.5,7
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Manfred Bürkle
und Kinderkirche des Kinderkirchteams 
Das Opfer ist für die Jugendarbeit 50 % / 50 % in
Bezirk und eigener Gemeinde bestimmt.

Mittwoch, 1. Oktober
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut

Pfarrstadel Grünkraut 
Leitung:  Lib Briscoe

Vorankündigung:
Sonntag, 5. Oktober - 16. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Erntedankfest

Familiengottesdienst mit Kinderkirche
Pfarrer Bürkle

Für das Erntedankfest am 5. Oktober bitten wir um Erntega-
ben: Blumen, Früchte, Lebensmittel, auch verpackte Waren
usw.
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Gerne nehmen wir Ihre Gaben am Samstag, 4.10., vormit-
tags bis 15.00 Uhr im Pfarramt, bzw. der Kirche entgegen.
Nach dem Erntedankfest geben wir die Gaben an das Behin-
dertenheim “Arche“ in Ravensburg weiter. Dort sind die
Gaben sehr willkommen.
Achtung: Bei entsprechendem Wetter plant die Kinderkirche
voraussichtlich, im Anschluss an den Erntedankfest-Familien-
gottesdienst ein Lagerfeuer im Gemeindegarten zu machen und
dort zum gemeinsamen Grillen und zum Potluck-Mittagessen
(jeder bringt irgendetwas mit für das gemeinsame Buffet) einzu-
laden. Und natürlich kann man auch zusammen spielen und
Spaß haben im Gemeindegarten. 

Bitte vormerken:
Am Samstag, 11.10., ab 9.00 Uhr (Ausweichtermin:
18.10.2014), findet unsere diesjährige „Friedhofsaktion“ auf
dem Friedhof Atzenweiler statt. Schon heute suchen wir
hierfür dringend helfende Hände und bitten um rege und akti-
ve Mithilfe. Bitte eigene Gartengeräte mitbringen! Für das Ves-
per zur Stärkung wird gesorgt!

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Ökumenische Angebote:

Sonntag, 28. September 2014
19.00 Uhr Katholische Kirche Grünkraut
Abendoase - Ökumenisches Abendgebet -
Mit anschließendem Zusammensein im Kath. Gemeindehaus
Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.

Mauritusfest Amtzell 2014
Sonntag, 28. September
09:25 Uhr Abholung der Geistlichkeit mit Bürgerwehr, Spiel-

mannszug, Musikkapelle Amtzell
09:30 Uhr Festgottesdienst
10:30 Uhr Oktoberfest-Frühschoppen mit der Musikkapelle

Leupolz in der Festhalle Amtzell
Bieranstich, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen, auch
zum Mitnehmen.

Die Musikkapelle Amtzell freut sich auf Ihren Besuch und auf vie-
le Dirndl- und Lederhosenträger(innen)

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 
(1.Petr 5,7) 

Mittwoch, 24. September
14.30 Uhr Konfi-Unterricht, wir treffen uns direkt in der Chri-

stuskirche
19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung, u.a. zu den Themen:

Tische & Stühle im Gemeindehaus, Bauberatung im
Gemeindehaus, Gottesdienstformen… !

Donnerstag, 25. September
14.30 Uhr Seniorennachmittag

Alle Senioren und Alleinstehenden unterschiedlicher
Konfession sind zu einem gemütlichen Nachmittag
bei Kaffee und Kuchen zusammen mit Pfr.
Brennecke in das Evangelische Gemeindehaus ein-
geladen. Es werden Bilder und Berichte vom

Besuch des Pfarrkonvents in Portugal vorgestellt
(u.a. zur Diasporasituation der Evangelischen).

20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst im Gemeindehaus 
Freitag, 26. September
16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim.

Die ganze Gemeinde ist zum Mitfeiern eingeladen.
17.00 Uhr Mesnertreffen im Pfarrhaus
Samstag, 27. September
19.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Pfarrer Brennecke in der

Christuskirche,
Start in die KonfiCamp-Zeit - „Ich bin neu hier!“ 

Sonntag, 28. September – 15. Sonntag nachTrinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle!

Montag, 29. September
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Dienstag, 30. September
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 1. Oktober
14.30 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
Samstag, 4. Oktober

Abgabe der Ernte-Gaben in der Christuskirche 

Vorankündigung:
Sonntag, 5. Oktober – Erntedank
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Brennecke

Taufe von Sina Lorch, Jakob Eisele, Moritz Eisele
und Lina Manz
Herzliche Einladung an alle Kleinen und Großen,
Jungen und lten! 

Im Anschluss an den Gottesdienst ist Ständerling
der besonderen Art: mit einem Erntedankessen im
Gemeindehaus (s. nachstehend).

Krabbelgruppen - Neustart?!
Die Schule hat wieder begonnen und ü ̈r manche Kinder aus den
Krabbelgruppen auch die Zeit im Kindergarten. Beide Krabbel-
gruppen, die derzeit stattfinden, sind gut besucht und die Kinder
schon älter. Beide Gruppen finden nun nachmittags statt. 
Gibt es Interesse an einer neuen Gruppe für jüngere Kinder?
Dann melden Sie sich im Pfarramt (Fon 07529 1782). Fu ̈r Infor-
mationen fragen Sie gerne bei Carmen Gesugrande nach (Fon
07527 954099). 

Erntedank 2014 – 5. Oktober 2014
Es ist ein alter Brauch, das man dafür dankt, was gelingt: die
Landwirte haben vorbereitet, ausgesät, gehegt und gepflegt und
nun wird geerntet. Für manche ist es auch schon die zweite Ern-
te im Jahr (oder gar die dritte), so ändert sich die landwirtschaft-
liche Situation. Was bleibt ist der Dank an einer besonderen
Stelle im Jahreskreis.

Dazu feiern wir ein Fest mit
der ganzen Familie und
sagen „DANKE!“ für alles,
was wächst…
Im Gottesdienst an Ernte-
dank bedenken wir als ganze
Gemeinde, dass Leben nicht
selbstverständlich ist. Wir
denken an unseren Schöpfer
und danken für alle Gaben,

die wir empfangen haben.
Deshalb wäre es schön, wenn wir für den Gottesdienst wieder
einen reich gedeckten Erntealtar hätten. Bitte spenden Sie
Lebensmittel (aus dem eigenen Garten oder auch aus einem
fremden, aber natu ̈rlich bezahlte) und bringen Sie diese am
Samstag, 4.10., in die Kirche. Dort werden Ihre Gaben entge-
gen genommen. Nach dem Gottesdienst gehen die Erntegaben
an die Arche in Ravensburg – und dienen so noch mal mehr
einem guten Zweck. Die Arche ist eine Gemeinschaft in der
behinderte und nicht-behinderte Menschen zusammen leben.
Vielen Dank schon im Voraus für Ihre Beteiligung! 

Glaube geht durch den Magen! - gerade an Erntedank
An Erntedank haben wir allen Grund zur Freude. Gott hat uns
mit einer reichen Ernte beschenkt und dafür dürfen wir gläubig
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danke sagen. Ausdruck unseres Dankes soll ein gemeinsames
Essen nach dem Gottesdienst sein: Gemüsesuppe und
Brot.
Dazu wollen wir mit 3-4 Menschen während des Gottesdienstes
im Gemeindehaus kochen und anschließend gemeinsam spei-
sen. Wer Lust zum Mitkochen hat, meldet sich bitte bis
02.10.2014 bei Christof Schäfer an (christof.schaefer@gmx.de
oder Fon. 4310370). Wir freuen uns auf Sie. 

KiNO im Gemeindehaus am 7. Oktober, 20 Uhr: Disconnect
(USA, 2012, 111 min, FSK 12)
Drei Episoden, ein Film - Menschen, Handys, Internet, Nähe und
Ferne - unser alltägliches Leben.
@Cindy versucht in Selbsthilfeforen den Tod ihres Babys zu ver-
arbeiten, während ihr Mann Derek mit Online-Poker auf Ver-
drängung setzt. Dass die beiden dabei viele persönliche Daten
im Netz hinterlassen, gefährdet plötzlich ihre gesamte materiel-
le Existenz.
@Da ist der Teenager Ben, der sich einsam und unverstanden
fühlt, bis er im Netz die offene und verständnisvolle Jessica ken-
nen lernt. Er ahnt nicht, dass sie nur die Erfindung zweier nie-
derträchtiger Klassenkameraden ist.
@Die ehrgeizige und karriere-bewusste Fernsehjournalistin
Nina will mit einer Reportage über den minderjährigen Kyle, der
seinen Lebensunterhalt mit Cyber-Sex verdient, groß rauskom-
men. Die Prozesse, die sie damit in Gang setzt, kann sie plötz-
lich nicht mehr kontrollieren. 

Evangelisches Pfarrbu ̈ro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529 / 1782.
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von 9.00 – 12.00
Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842
Veranstaltungen im
Service-Zentrum

Samstag, 27. September
Hausgottesdienst mit der Firmgruppe aus Waldburg
15.00 Uhr ökumenischer Hausgottesdienst mit Herrn Diakon

Vogt, mitgestaltet von Waldburger Firmlingen,
anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen

Dienstag, 30. September
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen

Mittwoch, 1. Oktober
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 2. Oktober

9.30 Uhr „Die kleinen Strolche“ Mu-Ki

Kath. Frauenbund
Besuch beim Vitalhaus – Allgäuer Salz-
grotte in Weitnau
Am Montag, 6. Oktober 2014, fahren wir ins
Vitalhaus nach Weitnau-Hofen. Es besteht die
Möglichkeit zur Benützung der Salzgrotte. Der
Aufenthalt in der Salzgrotte ist für alle Alters-

gruppen geeignet und hat besonders positive Auswirkungen auf
Asthma, Herz- und Kreislaufprobleme, rheumatische Erkrankun-
gen, Kopfschmerzen,  Migräne und ... und ..... und ....... Eine
besondere Bekleidung ist nicht erforderlich, nur warme, weiße
Socken. Der Aufenthalt dauert 45 Minuten und kostet pro Person
9,00 €. Ab einer Teilnehmerzahl von 15 Personen gibt es Grup-
pen-Ermäßigung.
Man kann aber auch durch das Ladengeschäft bummeln (Ein-
kaufsmöglichkeit für Salze, Tees, Gewürze, Kerzen, Bücher und
vieles andere) und gemütlich Kaffee trinken, vielleicht sogar auf
der Terrasse.
Nähere Auskunft und Anmeldung mit Angabe, ob die Grotte
benützt werden will, (wg. Reservierung!) bei Anita Locher,
Tel. 1598, oder Josefine Strobel, Tel. 6522, bis spätestens
Donnerstag, 25. Sept. 2014. – Gemeinsame Abfahrt am
Gemeindehaus um 13:30 Uhr (einfache Fahrstrecke ca. 40
km)
Auf zahlreiche Teilnehmer zu einem gemütlichen Nachmittag,
auch Gäste,  freut sich das Team des Frauenbundes.

PS: Am 15. Okt. geht´s wieder zur Modeschau bei Ruppert!

Blumen- und Gartenfreunde Waldburg e.V.
7. Blumen- und Pflanzenbörse am 17.10.2014
Wohin mit den überschüssigen Blumen und Pflanzen?
Wir meinen: zu schade für Grünmüll oder Kompost!
Deshalb veranstalten wir am
Freitag, 17. Oktober 2014, von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr unter
der Linde neben der Alten Schule (Hauptstraße/Ecke Kirch-
steige)
unsere 7. Blumen- und Pflanzenbörse, bei der Hobbygärtner und
Pflanzenliebhaber wieder ihre Garten- und Zimmerpflanzen tau-
schen oder an andere Gartenbesitzer unentgeltlich weitergeben
können. Zur Pflanzenbörse ist jeder eingeladen, der Pflanzen für
die Neu- oder Umgestaltung seines Gartens benötigt oder über-
zählige Gewächse, Stauden, Gehölze, Kräuter, Knollen, Samen
oder auch Zimmerpflanzen zu verschenken hat. Wie in den ver-
gangenen Jahren verwöhnen wir unsere Gäste wieder mit Kaf-
fee, alkoholfreien Getränken und selbst gebackenem Kuchen.
Falls wir die Pflanzen bei Ihnen abholen sollen, rufen Sie uns bit-
te an unter der Tel.-Nr.: 07529-913844.
Ihr Waldburger Gartenverein

Musikverein Waldburg/Juka
Juka-Hütte 2014
Auch dieses Jahr fand wieder die alljährliche
Jugendkapellenhütte vom 8. bis 14. September
statt. Nach der Ankunft in Wiedemannsdorf in
dem Schullandheim Adler von Familie Strobel
gab es nach dem Zimmerbeziehen erst mal Mit-
tagessen und dem folgend die erste Probe mit
anschließenden Gruppenspielen. Start am näch-

sten Morgen war um 8.00 Uhr mit Frühstück und der ersten Pro-
be   von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Dem folgte das Mittagessen und
nach der Mittagspause weitere Proben von 14.00 Uhr bis zum
Abendessen um 18.00 Uhr. Somit wurden nach und nach die
Stücke mit normalen- und Registerproben einstudiert. Diese
werden nun am Jahreskonzert am 18.10 im Bürgersaal in Wald-
burg vorgeführt. Dazu herzliche Einladung! Zwischendrin fand
auch die Einweihung der neuen Mitglieder der Juka statt, wobei
die Betroffenen samt Klamotten in einen kalten Brunnen flogen.
Die Hütte war wie jedes Jahr ein Vergnügen und wir freuen uns
auf das bevorstehende Konzert! Leon Sennewald

Kursangebot ASV Waldburg:
Aerobic für Neu- oder Wiedereinsteiger
Mit einfachen Aerobicübungen bringen wir Schritt für Schritt den
Kreislauf in Schwung. Die Kondition wird langsam aufgebaut und
nebenbei die Koordination trainiert.
Bitte Trinken mitbringen.
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Kursbeginn: Montag, 06.10.2014 bis 15.12.2014
Dauer: 10 Treffen
Ort: Bürgersaal
Zeit: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Kursgebühr: 20,00 € Vereinsmitglieder

35,00 € Nichtmitglieder
Teilnehmerzahl: min. 10 Personen
Klugger Marion (Staatl. gepr. Aerobic-Übungsleiterin)

Liebe Lauftreff-Freunde 
Wir starten mit neuem Schwung in das neue Schuljahr und
möchten daher alle von der 3. bis in die 9. Klasse einladen bei
uns mal vorbei zu schauen. Wir treffen uns jeden Dienstag um
18:15 Uhr an der Halle, um Sport zu treiben. Dies gestalten wir
sehr unterschiedlich mit Spielen, Übungen und sehr abwechs-
lungsreichen Laufstrecken. 
Auf euer Kommen freuen sich
Hannes & Viola (Tel. 0912327)

Spannungsgeladene Endspiele im Herren-Einzel
Wer sich am Sonntagmittag die Zeit nahm und sich die Endspiele
im Herren-Einzel anschaute, musste sein Kommen nicht bereuen.
Es gab tolle Ballwechsel, Taktik und Spannung – schließlich mus-
ste in allen Spielen ein Matchtiebreak entscheiden.
Aber der Reihe nach: In den letzten 7 Wochen kämpften sich
insgesamt 16 Teilnehmer durch die Gruppenphase. Die Favori-
ten setzten sich erwartungsgemäß durch und qualifizierten sich
fürs Viertelfinale. Hier konnten sich G. Grande gegen N. Schu-
ster, G. Gendreau gegen St. Seibold, J. Winkler gegen W. Bin-
ger und O. Hubl gegen O. Holzschuh durchsetzen. Bereits hier
kam es oftmals zu ganz knappen Entscheidungen.
In den Halbfinalspielen konnten sich G. Grande gegen G. Gen-

dreau und J. Winkler gegen O. Hubl fürs Finale am Sonntag qua-
lifizieren. Zunächst aber standen sich im Spiel um den 3. Platz
O. Hubl und G. Gendreau gegenu ̈ber. Nachdem beide je einen
Satz gewonnen hatten, musste der Matchtiebreak entscheiden.
Hier gewinnt derjenige, der zuerst 10 Punkte gewinnt, vorausge-
setzt, man hat mindestens 2 Spiele Vorsprung. Gefragt sind
dabei natürlich höchste Konzentration und manchmal halt auch
ein bisschen Glück. G. Gendreau gewann diesen spannenden
Durchgang und belegte so den 3. Platz.
Das Spiel um die Vereinsmeisterschaft entwickelte sich noch
dramatischer. G. Grande spielte seine ganze Erfahrung aus den
erfolgreichen Spielen mit unserer Herren 40-Mannschaft aus
und verteilte die Bälle auf dem ganzen Platz. Dem konnte J.
Winkler aber eine manchmal fast unglaubliche Schnelligkeit ent-
gegensetzen. Er erreichte noch Bälle, die man eigentlich schon
für seinen Gegner verbucht hatte, und spielte sie fast immer
sicher zurück. J. Winkler konnte den ersten Satz mit 6:2 gewin-
nen, der zweite endete genau umgekehrt. Also auch hier ein
Matchtiebreak: Einige ganz knappe Bälle, ein bisschen Müdig-
keit in den Beinen G. Grandes – und schon hatte sich J. Winkler
mit 10:3 den Titel des Vereinsmeisters 2014 gesichert. Die Ten-
nisabteilung gratuliert dazu ganz herzlich – aber auch den ande-
ren Akteuren dieses Nachmittags zu den spannenden Spielen!
Zur Erinnerung: Mixed am Sonntag, 28. September

Doppelmeisterschaften Damen und Herren am 5. Oktober
Die Saison geht langsam dem Ende zu und damit bietet sich
auch zum letzten Mal die Chance, einen Titel zu gewinnen. Am
Sonntag, 5. Oktober, sollen nämlich die Vereinsmeisterschaften
im Doppel ausgetragen werden. Aber auch Nicht-Titelaspiranten
macht es sicherlich Spaß, mal gegen andere Mitglieder im Dop-
pel zu spielen. Sucht euch also möglichst bald eine Partnerin
bzw. einen Partner und tragt euch in die Liste im Vereinsheim
ein.
Anmeldeschluss: Freitag, 3. Oktober, 19 Uhr 
Der Spielbeginn am Sonntag richtet sich nach der Anzahl der
teilnehmenden Doppel. Er wird auf einem Aushang im Vereins-
heim und auf der Homepage bekanntgegeben.

Abteilung Tennis

Abteilung Lauftreff

Abteilung Ski + Snowboard



Skigymnastik
Termin: ab Mittwoch, 08. Oktober 2014, 20.00 – 21.00 Uhr
Ort: Sport- und Festhalle Waldburg
Die Wintersport-Abteilung des ASV Waldburg bietet wieder Ski-
gymnastik an. Unter fachmännischer Leitung von Tanja Halder
machen wir uns für die kommende Saison fit.
Es sind alle willkommen, auch Nicht-Mitglieder des ASV.
Die Kurs-Gebühren betragen für Mitglieder 15,00 € und für
Nicht-Mitglieder 30,00 €. 10 Abende.

Bitte vormerken: SKIBASAR am Sonntag, 23. November
2014

Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.

FV Waldburg I - SV Bergatreute I 3:2
Wie heißt der neue Tabellenführer?????????,
genau  FV Waldburg
Keiner hätte es vor Rundenbeginn für möglich
gehalten. Nach 7 Spieltagen ist unsere Mann-
schaft sensationell noch ohne Niederlage, alle
Spiele wurden gewonnen. Auch im Spitzen-
spiel gegen den bisherigen Tabellenführer SV
Bergatreute konnte unsere Mannschaft mit

einer kämpferischen Glanzleistung den Sieg verdient nachhau-
se tragen. Nicht nur den Tabellenständen nach ein Spitzenspiel,
nein auch nach dem Spiel hatte es diesen Namen verdient. Bei-
de Mannschaften zeigten zurecht, dass sie ganz oben in der
Tabelle stehen. Sie schenkten sich nichts, Kampf, Spielwitz, tol-
le Torszenen, schnelle Spielzüge, alles wurde geboten an die-
sem Tag. Die Waldburger Fans unterstüzten die Spieler auch
mehr als lautstark und gingen mehr als zufrieden nachhause. Es
war ein Spiel auf Biegen und Brechen mit vielen Torszenen,
wobei die Gäste aus Bergatreute in den ersten 30 Min die spiel-
bestimmende Mannschaft war. Sie nutzten immer wieder die
Schnelligkeit ihrer beiden Top-Stürmer die sie geschickt mit lan-
gen Bällen einsetzten. Unsere Mannschaft hatte zu dieser Zeit
viel Mühe diese unter Kontrolle zu bringen. Aber der erste Torju-
bel gehörte dem FV Waldburg. In der 7. Spielminute gelang Fabi
Brugger mit einer herrlichen Direktabnahme ins lange Eck, nach
einem Pass von Flo Locher die Führung. Doch schon kurz
danach in der 10. Min gelang den Gästen mit einem dieser
schnellen Konter der verdiente Ausgleich. In dieser Phase war
Bergatreute die gefährlichere Mannschaft und setzte unsere
Abwehr vehement unter Druck. Routinier Martin Eggler im Wald-
burger Tor war aber die Ruhe selbst und hielt was zu halten war.
In der 20. Min konnte er sich das erste Mal mit einer Faustab-
wehr in Szene setzen. Doch schon eine Min danach war es
geschehen, die Gäste erzielten den 2:1-Führungstreffer. Jeder
war gespannt wie die Mannschaft diesen Schock verdauen soll-
te. Denn schon 5 Min später hätten die Gäste sogar auf 3:1
erhöhen können, doch der Schuss ging knapp neben das Tor
vom FV. Die nächste Tormöglichkeit für Waldburg hatte in der 34.
Min Jannik Maurer mit einem 30-m-Kracher, den der Torhüter
der Gäste noch zur Ecke lenken konnte. In den letzten 10 Min
des Spiels wurde unsere Mannschaft nun stärker und hatte mehr
vom Spiel und drängte ihrerseits die Gäste in ihrer Spielhälfte
fest. Zu diesem Zeitpunkt hatte sich die Abwehr unterstützt vom
Mittelfeld gut auf die schnellen Stürmer eingestellt. Flo Locher
trieb mit seinen Soli seine Mitspieler immer wieder nach vorne,
doch es sollte bis dahin nicht sein. In die zweite Spielhälfte ging
unsere Mannschaft mit deutlich mehr Kampfbereitschaft und
Spielwitz. Sie erarbeitete sich ein deutliches Übergewicht und
hatte somit auch einige Tormöglichkeiten. Überraschenderweise
hatten die Gäste das schnelle Spiel nach vorne, wie in der ersten
Halbzeit, eingestellt. Plötzlich war Waldburg die spielbestim-
mende Mannschaft. Trotzdem musste man höllisch auf die
schnellen Konter der Gäste aufpassen. In der 54. Min hatte Fabi
Brugger den Ausgleich auf dem Fuß, doch er scheiterte knapp.
Dann kamen die letzten 30 Min des Jonathan Schröttle (Schrö-
der genannt). Wie Schweinsteiger im Endspiel der WM ging er
immer wieder an seine Schmerzgrenze und wurde teilweise
überhart genommen. Er sollte letztlich mit seinem enormen Ein-
satz der Matchwinner werden. Er erzielte in der 61. Min selbst
per Kopf den Ausgleich zum 2:2 nach einem Freistoß. Er
gewann das Kopfballduell gegen den bulligen Torhüter der

Gäste mit dem Hinterkopf. Die entscheidende Szene hatte er
dann in der 77. Min. Er stürzte sich wieder in einen Zweikampf
mit dem Torhüter ca. 7 m vor dem Tor, beide blieben verletzt am
Boden liegen. Nutznießer war Deli Lupfer, der mit einem artisti-
schen Seitfallschuss den Ball ins Tor drosch. Auch Deli zeigte an
diesem Tag eine enorme Gefährlichkeit mit seinen schnellen
Dribblings. Weitere Spieler herauszuheben wäre nicht fair, hat
doch die komplette Mannschaft eine Super-Leistung gezeigt. 
Sollte diese Leistung in den nächsten Spielen kompensiert wer-
den können, ist der Mannschaft noch viel zuzutrauen. 
Mit diesem Spiel ist unsere Mannschaft das erste Mal in der
Kreisliga A Tabellenführer mit 21 Punkten aus 7 Spielen. Zweiter
ist der SV Bergatreute mit 19 Punkten und einem Spiel mehr.
Dritter ist der TSV Berg II mit 18 Punkten und 4. der SV Fronh-
ofen.
Es spielten: Eggler M., Kaplan D. ( 86. Padberg St.), Richel M.,
Kibele P., Hauser St., Brugger F., Locher F., Lupfer D. (83. Miller
M.), Maurer J., Schuster T. (46. Baumann M.), Schröttle J.
Tore: Brugger Fabi 1x, Deli Lupfer 1x, Schröttle J. 1x

Vorschau:
Sonntag den 28.9.2014
FV Bad Waldsee I - FV Waldburg I  15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr
Sonntag den 5.10.2014
FV Waldburg I - SV Ankenreute I  15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr
Sonntag den 12.10.2014
TSV Grünkraut I - FV Waldburg I  15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr

Die Waldseer sind auf Tabellenplatz 11 mit 7 Punkten und 16:21 Toren
Der SV Ankenreute ist auf Platz 10 mit 7 Punkten und 20:23 Toren
Der TSV Grünkraut ist Tabellenletzter mit 1 Punkt und 6:32 Toren

P.R.   

FV Waldburg I - SV Reute I 5:2
Nach den ersten 20 Min des Spiels gegen den SV Reute hat es
überhaupt nicht nach einem erfolgreichen Ende ausgesehen
und niemand hätte noch mit so viel Toren für unsere Mannschaft
gerechnet. Die Abwehr löchrig wie ein Schweizer Käse, das Mit-
telfeld kam überhaupt nicht ins Spiel und der Sturm war nicht
vorhanden. Ganz im Gegenteil, man geriet sogar schon nach 3
Min in Rückstand. Zu diesem Zeitpunkt waren die Gäste sehr
gefährlich über ihre schnellen Stürmer, die einige Tormöglichkei-
ten hatten und die Waldburger Mannschaft teilweise alt ausse-
hen ließ.  Aber es sollte doch noch deutlich anders kommen als
gedacht. In der zweiten Spielhälfte schöpfte Trainer Kaplan sein
Auswechselkondingent voll aus und er und M. Richel standen in
der Innenverteidigung. Das Spiel wurde von der Abwehr heraus
viel ruhiger, das Mittelfeld wurde von der Abwehr deutlich besser
in Szene gesetzt und unsere Stürmer wurden vom Mittelfeld
deutlich besser mit Möglichkeiten gefüttert, sodass sich deutlich
mehr Torszenen für den FV Waldburg auftaten. Das Mittelfeld
wurde nun im Eiltempro überbrückt und durch 4 klassische Kon-
ter, vorgetragen im Eilzugtempo überforderten die Abwehr von
Reute und führten auch zu sehenswerten Toren, sodass unsere
Fans mehr als zufrieden nach Hause gehen konnten. Nach der
Führung der Gäste hätten diese schon 3 Min danach das 2:0
erzielen können, doch ein Alleingang eines Stürmers konnte
gerade noch gestört werden. Die ersten Tormöglichkeit für den
FV hatte Flo Locher in der 33. Min, doch sein Schuss konnte
vom Torhüter zur Ecke gelenkt werden. Der bis dahin überra-
schende Ausgleich gelang Michael Baumann in der 38. Min mit
einem geschickten und überlegten Heber über den Torhüter. Tor-
hüter und Verteidiger von Reute behinderten sich gegenseitig,
der Nutznießer an dieser Aktion war M. Baumann, der genau
richtig reagiert hatte. 
Mehr als beruhigend war dann der 2:1-Führungstreffer der Wald-
burger schon zwei Min nach Wiederbeginn der zweiten Halbzeit
durch den eingewechselten Deli Lupfer. Ein kluger Pass von
rechts von Flo Locher in die Mitte auf den im Eilzugtempo her-
anstürmenden Deli, der mit einem satten Schuss ins lange Eck
dem Torhüter keine Chance ließ. Schon fünf Min danach der
nächste Konter im Eilzugtempo. Deli Lupfer, der einen super Tag
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erwischt hatte und sein Können immer wieder aufblitzen ließ
schickte Tobi Schuster auf die Reise und auch er traf nach
schnellem Konter zum 3:1. Wiederum eine Min danach hätte
Deli schon das nächste Tor erzielen können, doch sein Volley-
schuss ging knapp über das Gehäuse. In der 65. Min konnte sich
Pade Kibele auch in die Torschützenliste eintragen. Flo Locher
tankte sich an der Außenlinie durch, passte scharf in die Mitte
und der mitgelaufene Pade versenkte die Kugel zum 4:1. Unse-
re Mannschaft konnte es sich sogar in der 73. Min leisten einen
Strafstoß zu vergeben. Unser sicherer Torschütze Flo Locher
traf seit langem nicht das Tor, sondern die Latte. Aber zwei Min
danach wieder durch einen Konter im Eilzugtempo gelang Fabi
Brugger das 5:2. Diesmal tankte sich Pade Kibele am rechten
Flügel durch, passte scharf in die Mitte und der mitgelaufene
Fabi versenkte den Ball im Tor. Ein Schönheitsfehler in der 79.
Min war der zweite Treffer von Reute zum 5:2-Endstand. Jannik
Maurer war es vorbehalten die letzte Torszene zu haben. 3 Min
vor Schluss hatte er sogar noch das 6:2 auf dem Fuß, doch er
verzog etwas. 
Fazit: 
Schwach begonnen, in der zweiten Halbzeit enorm gesteigert
und 4 wirklich sehenswerte Tore geschossen und letztlich mehr
als verdient. 
Es spielten: Sauter Chr., Kibele P., Ruedi J. (26. Richel M.),
Brugger F., Hauser St., Locher F., Baumann M. (46. Lupfer D.),
Schuster T., Maurer J., Padberg St. (46. Kaplan D.), Fatigati S.
Torschützen: Lupfer D., Pade Kibele, Fabi Brugger, Baumann
M., Schuster T., je 1x

P.R.

B-Juniorinnen SG Grünkraut/Waldburg
1. Punktspiel
SGM Grünkraut/Waldburg - SV Baindt 1:7 (1:1)
Seit dieser Saison spielen die Mädels in der neu gegründeten
SGM Grünkraut/Waldburg. Leider können wir aktuell nur eine B-
Juniorinnen Mannschaft melden und so müssen einige C-Junio-
rinnen bei den älteren Mädels mitspielen. Die Mädchen spielen
in der Vorrunde in Waldburg und in der Rückrunde in Grünkraut.
Ebenfalls dabei sind einige Mädchen aus Bodnegg, doch der
TSV Bodnegg wollte leider an der Spielgemeinschaft nicht mit-
machen.
Im ersten Punktspiel gegen den SV Baindt präsentierten sich
unsere B-Mädchen sehr gut. Die Mannschaft der beiden Trainer
Simon Baumeister und David Ullmann konnten in der ersten
Halbzeit sehr gut mithalten und erzielten nach dem 0:1-Rück-
stand noch vor der Halbzeit den verdienten Ausgleichstreffer
zum 1:1. Den Treffer erzielte Chiara Igel nach schöner Vorarbeit
von Maren Hanser.
Nach der Pause hatte unsere Mannschaft ein wenig Pech. Denn
der Gast ging durch 2 unglückliche Eigentore mit 3:1 in Führung.
Danach war bei unseren Mädchen ein wenig die Luft raus und
die Kräfte ließen nach. Und dennoch ergaben sich immer wieder
gute Chance, die aber leider ungenutzt blieben. 
Alles in allem waren die Zuschauer mit dem Spiel zufrieden denn
das Ergebnis ist um einige Tore zu hoch ausgefallen. 
Und wenn ihr Lust habt bei den Mädels zu trainieren oder zu
spielen, dann schaut einfach im Training vorbei.
Training: Montags und donnerstags immer 18.00 - 19.30 in
Waldburg alter Sportplatz.
Nächstes Spiel: Samstag 27.09.2014 um 17.00 Uhr in Haslach
Es spielten: Emiliy Halm, Romana Hanser, Maja Füßinger, Ver-
ena Pfender, Maren Hanser, Chiara Igel, Magdalena Fricker,
Paula Köhler, Vanessa Eyth, Andrea Roth
Tor: Chiara Igel

C1-Jugend
SGM Langenargen / Eriskirch - SGM Waldburg / Ankenreute I

0:7
Zum ersten Spiel in der neuen Saison waren wir zu Gast bei der
Spielgemeinschaft aus Langenargen / Eriskirch.
Nach der langen und teilweise harten Vorbereitung sah man
dem Team merklich an, dass sie froh waren, dass es endlich los-
geht und sie wieder zeigen können was im Training die letzten
Wochen permanent geübt wurde.
Was sich bei einem Vorbereitungsturnier am letzten Wochenen-

de bereits angekündigt hatte, konnte die Mannschaft an diesem
Wochenende in Langenargen voll und ganz bestätigen. Defen-
siv konzentriert gearbeitet und die Tore mit viel Spielfreude und
-witz herausgespielt. Der Gegner hatte nie die Möglichkeit das
Spiel zu seinen Gunsten zu gestalten und konnte einem schon
fast leid tun. Nur von einem Klassenunterschied zu sprechen,
wäre untertrieben.
Die Innenverteidigung um David und Levin, defensiv absolut feh-
lerfrei forcierten das Spiel ebenso nach vorne wie unsere Außen
Marc und Lars und Jonas. Unser Mittelfeld um Luis, Darius und
Nico verteilten die Bälle nach Belieben und ermöglichten somit
unserer Abteilung „Attacke“ eine Chance nach der anderen.
Chris, Marvin, Lorenz und Laurin spielten und trafen (vor allem
Laurin in einer super Form) nach Belieben.
Einzig Marcel konnte einem leid tun. Mehr als 4 - 5 Bälle musste
er nicht aufnehmen. Ein Torschuss war nicht zu verzeichnen und
so stand die „0“ für ihn am Ende.
Aber wollen wir den Erfolg nicht zu hoch bewerten. Der Gegner
war sehr schwach. Wir werden uns im Laufe der Saison noch
anderen „Kalibern“ stellen müssen und in diesen Spielen unsere
Torchancen konsequenter nutzen.
Es spielten: Marcel Melliti, David Madlener, Levin Wölfle, Marc
Rimpl, Lars Binger, Jonas Lengsfeld, Darius Gruber, Nico Rich-
ter, Luis Waidmann (1 Tor), Chris Fati, Marvin Fessler, Lorenz
Hämmerle, Laurin Riedesser

D1-Jugend: Saisonstart nach Maß
Mit 2 verdienten Siegen in den ersten beiden Saisonspielen leg-
te unsere D1-Jugendmannschaft einen tollen Start in die Herbs-
trunde der Kreisleistungsstaffel hin. Am Dienstag, 15.9., trat
unser Team in Hergensweller an. Nach Toren von Gianluca und
Marius (2) konnte die gastgebende SGM Schlachters/Hergens-
weiler mit 3:1 besiegt werden. Da sich unser Team nach der
Neuformierung (Jahrgangswechsel) logischerweise spielerisch
noch etwas schwertat, ist besonders die kämpferische Leistung
der gesamten Mannschaft hervorzuheben. In der Abwehr über-
zeugten Lukas, Jonathan, Nicklas und Sven durch großen Ein-
satzwillen und die wenigen gegnerischen Chancen konnte unser
Torspieler Noah souverän entschärfen. Im Mittelfeld spulten
Thomas und David ein enormes Laufpensum herunter, damit
bekamen die gegnerischen Offensivspieler kaum Gelegenheit
zur Entfaltung. Unsere Offensivkräfte Silas, Marius, Tudor und
Gianluca waren, auch wenn am Stellungsspiel noch gefeilt wer-
den muss, immer brandgefährlich und für die gegnerische
Defensive kaum zu kontrollieren. Der Sieg war dementspre-
chend verdient. Im 2. Spiel am vergangenen Samstag gegen die
SG Kißlegg konnte unsere Mannschaft beim 4:0-Sieg besonders
spielerisch überzeugen. Versuchten wir im 1. Spiel noch allzu oft
mit langen Pässen auf unsere Stürmer zum Erfolg zu kommen,
zeigte unser Team nun, dass ein Gegner auch mit spielerischen
Mitteln beherrscht werden kann. Mit schönen Kombinationen
wurde die Kißlegger Mannschaft auseinandergenommen und
eine Chance nach der anderen kreiert. Im Spiel gegen den Ball
zeigten sich unsere Jungs äußerst clever und ließen im ganzen
Spiel nicht eine Chance zu. Mit den 4 Toren (durch 2x Marius,
Jonathan und David) war der Gegner letztlich noch gut bedient.
Es spielten: Noah Linde, Lukas Rimpl, Sven Rundel, Nicklas
Rückert, Tudor Nana, Felix Krämer, Ludwig Müller, Jonathan
Locher, David Müller, Thomas Frik, Silas Gühdenberg, Steven
Geng, Marius Knörl, Gianluca DiBari
(CAF)

E3-Junioren in Hergensweiler
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Am Sonntag, den 14.08.2014 traten unsere E3-Junioren erst-
mals in dieser Zusammensetzung beim Vorbereitungsturnier in
Hergensweiler an. Trotz des neuen Spielsystems und dem
größeren Spielfeld zeigten unsere Jungs eine gute Leistung. Die
Spielordnung war zu erkennen und auch kämpferisch waren alle
Spieler hochmotiviert. 
Im ersten Gruppenspiel trafen wir auf das Team des FC Wangen
2 und fanden direkt gut ins Spiel, mussten allerdings nach eini-
gen Minuten ein unglu ̈ckliches Gegentor hinnehmen. Kurz vor
dem Ende konnten wir dann allerdings noch den verdienten Aus-
gleich erzielen. 
Im nächsten Spiel mussten wir uns leider etwas unglu ̈cklich,
dem späteren Turniersieger der SG Hege/Nonnenhorn/Bodolz 1
mit 1:2 geschlagen geben. Das letzte Gruppenspiel gegen die
SG Schlachters/Hergensweiler 3 konnten wir dann allerdings
wieder mit 3:2 für uns entscheiden.
Im anschließenden Platzierungsspiel ging es dann um Platz 3
gegen die SG Schlachters/Hergensweiler 2 und auch in diesem
Spiel konnten wir am Ende einen 3:1-Sieg einfahren. 
Ein 3. Platz im ersten Turnier war eine super Leistung und ein
guter Start in die bevorstehende Runde.
Es spielten: Linus Maurer, Elias Müller, Felix Seeger, Lukas
Kornmayer, Malte Waxenberger, Emil Köber, Cedric Ströbele,
Maurizio D´Elia, Noah Melz, Tim Neusch
Trainerteam

1. Punktspiel der E3-Junioreen beim SV Kehlen
Am Freitag, 19.08.2014 reisten wir mit den E3-Junioren zu unse-
rem ersten Punktspiel der Qualistaffel 16 nach Kehlen zu der
Partie gegen den SV Kehlen I.
Trotz großer Anfangsnervosität konnten unsere Jungs bereits in
der 4. Minute mit 1:0 in Führung gehen. Nach Zuspiel von Cedric
Ströbele konnte Tim Neusch den Angriff nach einem schönen
Sololauf mit dem 1:0 für unser Team abschließen. Danach war
die Anfangsnervosität weg und es konnten einige schöne
Spielzüge vorgetragen werden. Nach 10 Minuten mussten wir
aufgrund einer Unachtsamkeit in der Abwehr allerdings den 1:1-
Ausgleich hinnehmen. Wenig später konnte Lukas Kornmayer
nach einem Eckball von Noah Melz mit einem schönen Distanz-
schuss die erneute Führung zum 2:1 erzielen. Leider musste
man diese Führung aber kurz vor der Halbzeit wieder abgeben
und Kehlen glich aus zum 2:2.
Nach der Halbzeitpause spielte unser Team sehr konzertiert wei-
ter und der Torwart Elias Müller zeigte gute Paraden und hielt
seinen Kasten sauber. Die Abwehr um Lukas Kornmayer, Emil
Köber, Malte Waxenberger, Felix Seeger und Maurizio DʼElia
stand sicher und kontrollierte den Gegner. Das Mittelfeld mit
Noah Melz, Cedric Ströbele und Marius Feldhofen zeigte sich
sehr lauf- und kampfstark und konnte gemeinsam mit dem Stür-
mer Tim Neusch im zweiten Durchgang viele schöne Angriffe
vortragen.
Aufgrund der disziplinierten Spielweise ließ unser Team in der
zweiten Spielhälfte kaum Angriffe des Gegners zu. In der 40.
Spielminute konnte Tim im Strafraum nur durch ein Foul
gestoppt werden und den fälligen Strafstoß konnte Lukas sicher
zur 3:2-Führung verwandeln. Anschließend ging die Ordnung
beim SV Kehlen verloren und es konnten noch einige schöne
Spielzüge u ̈ber die Außenpositionen gezeigt werden. In der 45.
Spielminute konnte Tim mit einem weiteren Treffer den 4:2-End-
stand markieren.
Es spielten: Elias Müller, Felix Seeger, Lukas Kornmayer (2
Tore), Malte Waxenberger, Emil Köber, Cedric Ströbele, Marius
Feldhofen, Maurizio DʼElia, Noah Melz, Tim Neusch (2 Tore) 
Trainerteam

F-Jugend: WWF-Turier in Wangen
Am Samstag startete unsere F-Jugend erfolgreich in die dies-
jährige wvf-Herbst-Runde.
Die F2 zeigte trotz der kurzen Trainingszeit eine sehr anspre-
chende Leistung. Im ersten Spiel gegen den SV Amtzell 2 führ-
ten unsere Jungs Dank eines gut erkämpften Treffers von Nico
lange Zeit 1:0, bis in den letzten Minuten die Konzentration
nachließ und das Spiel leider noch mit 1:3 unglücklich aus der
Hand gegeben wurde. Im zweiten Spiel gegen die SpVgg Lindau
2 konnten wir mit einem 0:0-Unentschieden den ersten Punkt-
gewinn feiern. Insgesamt war die Leistung unserer F2-Mann-

schaft sehr ansprechend und mit weiterem Training werden wir
sicherlich auch bald die ersten Siege einfahren können! Weiter
so Jungs!
Unsere F1 besiegte im ersten Spiel den ersatzgeschwächten
Gastgeber FC Wangen klar mit 9:0. Auch die beiden weiteren
Spiele gegen den TSV Schlachters 1 und  den TSV Eriskirch 1
konnten gegen die deutlich besser mitspielenden Mannschaften
klar jeweils mit 3:0 gewonnen werden, sodass die Bilanz mit
15:0 Toren und drei gewonnen Partien ausgesprochen gut aus-
fällt. Gratulation Jungs!

Vorschau
Jugend
Freitag, 26.09.2014
E2-Junioren, 17.15 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute II - SV Horgenzell II
E3-Junioren, 17.15 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute III - TSV Eschach III
E1-Junioren, 18.30 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute I - SV Horgenzell I

Samstag, 27.09.2014
Bambini, 10.00 Uhr in Bürgermoos
F1/2-Junioren, 10.00 Uhr in Schlachters
D1-Junioren, 14.15 Uhr
TSV Heimenkirch - SG Waldburg/Ankenreute I
D2-Junioren, spielfrei
C-Junioren, 15.30 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute - FC Friedrichshafen
A-Junioren, 17.00 Uhr
in Ankenreute
SGM Vorallgäu - SG Baindt/Baienfurt
B-Juniorinnen, 17.00 Uhr
SV Haslach - SG Grünkraut/Waldburg

Sonntag, 28.09.2014
B-Junioren, 11.00 Uhr
in Vogt
SGM Vorallgäu - SG Molpertshaus/Haisterkirch

Aktive
Sonntag, 28.09.2014
Team 2, 13.15 Uhr
FV Bad Waldsee II - FV Waldburg II
Team 1, 15.00 Uhr
FV Bad Waldsee - FV Waldburg

Schwäbischer Albverein - OG Vogt/Waldburg
Wanderung im Gemeindegebiet von Berg am Sonntag, 28.
September, mit Gästeführer Bruno Zettler 
Als ich Herrn Zettler im August vorigen Jahres anrief und fragte,
ob er mir ein paar Hinweise zu seiner „Wanderung zu den acht
Naturdenkmalen“ geben könne, hat er sich sofort bereit erklärt,
uns zu führen. 
Die markanten Stellen der Wanderung sind u.a.: Naturdenkma-
le, Tobellandschaft, Schluchtenwälder und Pionierbrücke. Darü-
ber wird uns Herr Zettler bei dieser Wanderung einiges zu
erzählen haben. 
Gutes Schuhwerk, Rucksackvesper und ev. Stöcke werden
empfohlen. 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen ist im Hofladen des Benzenhofer
Schlössle vorgesehen. 
Treffpunkt: 10.15 Uhr hinter dem Rathaus in Vogt oder 10.30 Uhr
in Waldburg am Busparkplatz 
Gehzeit: ca. 4 Stunden 
Auf viele Mitwanderer—Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men—freut sich Uschi Spiegel Tel. 7319
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Was sonst noch
interessiert



Gemeinde und Grünkrauter Bauern laden wieder ein zum
Grünkrauter Erntedankmarkt
Samstag, 27. September, 10 – 14 Uhr, im und vor dem
Pfarrstadel in der Ortsmitte
Es wird geboten
- Produkte aus Landwirtschaft, Imkerei, Haus und Garten
- Mittagstisch, Kaffee und Kuchen im Marktcafe
- Musikalische Unterhaltung durch die Jagdhornbläsergruppe

Schlier
- Traktor-Oldtimer-Schau der Oldtimerfreunde Schlier-Anken-

reute
- Bienenschaukasten
- Vorführungen „ländliches Handwerk“
- Gebasteltes, herbstliche Dekorationen
buntes Rahmenprogramm für Groß und Klein
- Oldtimer-Fahrten
- Kutschenfahrten
- Ponyreiten
- Suchspiel im Strohballen
- Rübengeister schnitzen
- Hüpfseile selber drehen
- Streichelzoo
- Rollenrutsche
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Gemeindeverwaltung und alle Anbieter

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Erntedankfeiern mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk Im Kreis Ravensburg lädt zu
den Erntedankfesten am Samstag, 27. September, nach
Schlier um 19:00 Uhr und am Sonntag, 28. September, nach
Unterankenreute um 10:30 Uhr in die Kirchen ein.
Jeweils nach den Gottesdiensten findet die Minibrot-Aktion
zugunsten von Kleinbauern in Uganda und Argentinien statt.
Wir laden alle Interessenten recht herzlich dazu ein.

27. VOLLEYBALL - BÄNDELES - TURNIER
Samstag, 27. September 2014
Sporthalle Bodnegg
Einlass 13 Uhr, Spielbeginn 14 Uhr
ab ca. 18 Uhr: Siegerehrung und gemütlicher Hock
Eingeladen sind alle geübten Einzelvolleyballer/innen, die schon
irgendwann mal was mit Volleyball in Bodnegg oder mit Bod-
neggern zu tun hatten, haben oder haben wollen.
Der Computer stellt per Zufall Mannschaften und Paarungen für
jeweils ein Spiel zusammen. Nach 6 Spielrunden gibt es eine/n
Einzel-Sieger/in. Natürlich sind auch Zuschauer herzlich will-
kommen.
Infos und Anmeldung bei Rudolf Blöchl bis spätestens 26.9., Tel.
07520 - 2303 oder r.bloechl@t-online.de

Termine:

• Sonntag, 5. Oktober 2014 Bezirksfahrt nach Heiligenbronn
- wir haben noch wenige freie Plätze - Einzelheiten im
Gemeindeblatt 36

• Mittwoch, 8. Oktober 2014 Die Kolpingfamilie Bodnegg
beteiligt sich an der Kleidersortierung in Laupheim

Kinderkleiderbasar in Wolfegg
am Samstag, 27. September 2014 von 10.00 bis 12.00 Uhr in
der Gemeindehalle Wolfegg
Wir verkaufen für Sie:
Gut erhaltene Kinderkleidung (bis Größe 164) und Schuhe,
Schwangerschaftsmode, Kinderwagen, Autositze, Bücher, Spie-
le, Spielzeug sowie Wintersportartikel (Ski, Snowboard, Schlit-
ten, Bob, Schlittschuhe usw.).
Annahme: Freitag, 26. September 2014 von 18.00 bis 19.00 Uhr
Rückgabe: Samstag, 27. September 2014 von 14.30 bis 15.00 Uhr.
Veranstalter ist der Elternbeirat des Kindergartens Wolfegg. 15
% des Erlöses wird zugunsten des Kindergartens einbehalten.
Bitte bezeichnen Sie alle Artikel mit Laufnummer (rot), Größe
und Preis. Die Schilder bitte mit einer Schnur am Etikett anbrin-
gen – keine Klebeetiketten und keine Stecknadeln! Die Behälter
gut lesbar mit der Laufnummer beschriften. Bitte liefern Sie nur
gut erhaltene, saubere und saisongerechte Artikel an (max. 50
Kleidungsstücke).Bitte sortieren Sie Ihre Artikel nach Größe.

Liebe Freundinnen und Freunde der
Internationalen Wolfegger Konzerte
Nein, wir denken noch nicht an Weihnachten, auch wenn in den
Geschäften vielfach die Sonnencreme den ersten Lebkuchen
weicht ...
Dennoch möchten wir Sie gerne an eine schöne Präsentmög-
lichkeit erinnern: Schenken Sie Musik! Erwerben Sie einen Gut-
schein für die Internationalen Wolfegger Konzerte und machen
Sie damit jemandem eine große Freude: ob an Geburtstagen, zu
Jubiläen oder an Weihnachten. 
Sehr gerne sind die freundlichen Mitarbeiterinnen der Wolfegg
Information bei Fragen rund um Geschenkgutschein und 
Kartenvorverkauf für Sie da: Wolfegg Information, Rötenbacher
Straße 13, 88364 Wolfegg, Tel.: 07527 / 96 01 51, Fax: 07527 /
96 01 708, E-Mail: wolfegg.info@wolfegg.de 
Viel Freude mit Musik wünscht Ihnen im Namen des gesamten
ehrenamtlichen Vorstands des Freundeskreises Wolfegger Kon-
zerte mit besten Grüßen,
Irene Pill
PS Die 26. Internationalen Wolfegger Konzerte finden vom 26.
bis 28. Juni 2015 statt. Informationen zu den Konzerten und zum
Freundeskreis finden Sie unter www.konzerte-wolfegg.de 
PPS Der Newsletter des Freundeskreises Wolfegger Konzerte
e. V. erscheint zwei- bis dreimal pro Jahr. Sollten Sie diese Infor-
mationen nicht mehr wünschen, lassen Sie es mich bitte wissen,
vielen Dank.

Mauritusfest Amtzell
Sonntag, 28. Sept.
9:30 Uhr: Festgottesdienst 
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• Mittwoch, 1. Oktober 2014, 19.30 Uhr Vortrag über Ugan-
da in der Bücherei
Frau Christel Luckscheiter-Raub hat von ihren zwei mehr-
wöchigen Aufenthalten in Uganda viel Erfahrung und beein-
druckende Fotos mitgebracht. Die Bilderreise nach Uganda
zeigt Ihnen die beeindruckende Landschaft und die großarti-
ge Tierwelt dieses ostafrikanischen Landes. Darüber hinaus
erhalten sie viele Informationen über die Lebensumstände der
Menschen, ihren Alltag und ihre Arbeit sowohl auf dem Land
als auch in der Stadt.
Chancen durch Lernen in Uganda e.V. ermöglicht in diesem ost-
afrikanischen Land mittellosen Kindern und Jugendlichen den
Schulbesuch, damit sie eine gute Bildung erhalten können

Samstag, 11. Oktober 2014, 20 Uhr
„Put a little love in your heart“ - Der Gospelchor „Voices
Unlimited“ zu Gast in St. Ulrich und St. Magnus Bodnegg
Alles ist möglich: mitsingen, mitklatschen oder einfach nur
zuhören und die Seele baumeln lassen, wenn die Voices
Unlimited - der Gospelchor der Kolpingsfamilie Everswinkel -
auf Einladung der Kolpingfamilie Bodnegg Gospel und Spiri-
tuals stimmgewaltig kraftvoll aber auch mit leisen Zwischentö-
nen in der ihnen ganz eigenen Art und Weise präsentiert. Lie-
der von Leid und Trauer aber gleichzeitig auch von Hoffnung
und kraftvoller Energie, die in dem besonderen Rhythmus der
Gospels zum Ausdruck kommt. Die Leidenschaft des Chores,
die authentischen Interpretationen und die ganz individuelle
Art jedes Sängers und jeder Sängerin, Menschen aus unserer
Mitte, machen das Konzert zu einem ganz persönlichen,
berührenden Erlebnis. Das Repertoire des seit 19 Jahren
bestehenden Chores reicht vom klassischen Gospel wie „Go
down Moses“, „Oh Happy day“ und „He´s got the whole world“
bis zu Eigeninterpretationen neuzeitlicher Popsongs. Und so
freut sich der Chor nach 2012 auf den zweiten Aufenthalt und
auf die Konzerte im Süden Deutschlands. Der Eintritt zum
Konzert ist frei. Spenden werden für die Sanierung des Kir-
chendachs und zur Deckung Kosten des Chores verwendet.
Weitere Infos zum Chor gibt es auch unter http://www.voices-
unlimited.de/. 



anschl. Ehrensalut mit Spielmannszug, Bürgerwehr und Musik-
kapelle Amtzell
10:30 Uhr: Oktoberfest-Frühschoppen mit der Musikkapelle
Leupolz in der Festhalle Amtzell
Mittagstisch, Weißwurst, Kaffee und Kuchen, auch zum
Mitnehmen.
Auf zahlreichen Besuch in Dirndl und Lederhosen freut sich die
Musikkapelle Amtzell

Vorankündigung
Programm der Begegnungsstätte Amtzell 
September
Kurs 09 
Business English mit David Reid (California)
Dieser Englisch Konversationskurs ist für alle die schon seit ein
paar Jahren Englisch lernen, bzw. einige Jahre Schulenglisch
hatten. In dieser Klasse soll mit Spaß und in stressfreier Atmos-
phäre gezielt und effektiv mit interessanten Themen Ihr Wort-
schatz, Ihre Grammatik und Ihre Gesprächskompetenz verbes-
sert werden. Ihre Sprechsicherheit wird durch abwechslungsrei-
che Aktivitäten und Übungen systematisch aufgebaut. Verbes-
sern Sie Ihr Englisch für die Reise oder für den Beruf.
David Reid ist ein professioneller Lehrer mit mehr als 20 Jahren
Erfahrung im Unterrichten von Englisch und technischen
Fächern. Herr Reid, der Fluglehrer, Pilot und Unternehmer aus
Kalifornien ist, lebt und arbeitet seit acht Jahren in Deutschland
und ist hier für verschiedenen Firmen und Universitäten tätig.
14 Treffen und ein gemeinsames Dinner (Essen exklusive).

Termine: 01.10., 08.10., 15.10., 22.10., 29.10., 05.11.,
12.11., 19.11., 26.11., 03.12. 10.12.,
17.12.2014, 07.01., 14.01., 21.01.2015 
Dinner out 

Kurszeit: 16.15 bis 17.45 Uhr 
Ort: Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung: David Reid 
Kosten: 360,00 € 
Anmeldungen: Anita Hermann-Ruess, Tel. 07520-923153 

oder anita@hermann-ruess.de
Achtung unser neues Programm, liegt wie immer im Rat-
haus und verschiedenen Geschäften in Amtzell aus.

Brennholz vom Kreisforstamt Ravensburg
-Wärme aus dem Wald-
Das Kreisforstamt Ravensburg bietet Brennholz aus dem
Staatswald zu folgenden Preisen an (Preise incl. 7 % UST; kein
Abzug von Skonto):
• Buche 65 €/Festmeter 
• Hartlaubholz 

(z.B. Esche, Eiche, Ahorn) 63 €/Festmeter 
• Weichlaubholz 

(z.B. Erle, Linde, Weide) 46 €/Festmeter 
Die Preise gelten vom 01.10.2014 bis zum 30.09.2015. 
Der Einschlag des Holzes erfolgt im Winter 2014/2015. Es wird
wie folgt bereitgestellt:
Rundholz, in langer Form, am Waldweg gepoltert. 
Aufgrund des Eschentriebsterbens, das durch einen Pilz verur-
sacht wird, fällt in dieser Einschlagssaison besonders viel Esche
und damit deutlich weniger Buche an. Eschenholz hat jedoch
einen annähernd so hohen Brennwert wie Buchenholz. Sie wer-
den gebeten, dies bei Ihrer Bestellung zu beachten. 
Bitte bestellen Sie Ihr Brennholz bis spätestens 15. Dezember
beim Forstamt Ravensburg. Die Bestellung muss schriftlich auf
dem „Bestellformular Brennholz lang“ erfolgen. Dieses erhalten
Sie auf der Internetpräsenz des Forstamtes beim Landratsamt
Ravensburg (www.landkreisravensburg.de), auf Ihrer Gemein-
de-/Ortsverwaltung oder beim Forstamt. Das Forstamt behält
sich eine Zuteilung entsprechend der tatsächlich anfallenden
Brennholzmenge vor.
Flächenlose können nur in sehr geringem Umfang angeboten
werden. Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an den
zuständigen Revierleiter.
Sowohl bei der Aufarbeitung von Flächenlosen, als auch bei der
Aufarbeitung von Brennholz lang im Wald, sind folgende Min-
deststandards einzuhalten bzw. erforderlich:
• Verwendung von Sonderkraftstoff

• Benutzung von Bio-Sägekettenöl 
• Nachweis, an einem qualifizierten Motorsägenlehrgang teil-

genommen zu haben
Für Rückfragen nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Forstamt auf
(Tel. 0751/85-6210).
Ihr Forstamt
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Hier
könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenbestellung an:
anzeigen@dvwagner.de
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